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Liebe Gemeindeglieder und Freunde !

Ich grüße Sie/Euch alle recht herzlich am Ende dieses Arbeit- und Schuljahres!

Es war wohl in vielerlei Hinsicht ein sehr intensives Jahr:
Unser Bauprojekt hat uns sehr beansprucht, aber darüber wird unser Kurator gesondert berichten.
Auch ein Konfirmanden-Jahr liegt hinter uns-, am 20. Mai haben wir Konfirmation gefeiert. Auch
gab es verschiedene Gemeindeveranstaltungen wie Gemeindeausflüge und manches Andere mehr. 
Die Arbeit in der Ökumene ist uns sehr wichtig, aber auch die Besinnung auf die eigene
Glaubensidentität und Spiritualität wird  uns immer mehr ein brennendes Anliegen. Darauf wollen wir
verstärkt in der nächsten Zeit unser geistliches Augenmerk richten. Dazu wird es im Oktober ein

Gemeinde-Seminar, eine Gemeinde-Konferenz geben. Es wird darum gehen, ein Vision, ein Leitbild für unsere Gemeinde zu entwick-
eln, uns konkret zu fragen, was ist unser Auftrag als kleine Christliche(evangelische) Gemeinde hier im säkular-katholischen Umfeld,
wie können wir und müssen wir Zukunft mitgestalten als Christinnen und Christen und als (Evangelische) Kirche, wollen wir weiter
Kirche Jesu Christi sein. Darum wid es bei dieser Gemeinde-Konferenz gehen!
Dazu brauchen wir Sie/ Dich als MitarbeiterIn! 
Termin:  29. bis 31. Oktober (Mehr dazu im Herbst...)

Doch jetzt ist vorerst einmal Pause angesagt!
Sicherlich freuen Sie sich/ freust Dich Du/ auf die Ferien, auf den Urlaub,- so wie ich mich darauf freue, einmal abzuschal-
ten, einmal den ganzen Stress und Zeitdruck des zu Ende gehenden Arbeitsjahres  zurücklegen zu dürfen?  Einmal was
ganz Anders tun. Verreisen in fremde Länder, wandern, schwimmen, lesen, Dinge für die man sonst nie Zeit hat, oder ein-
fach die Seele baumeln lassen ...    Das ist ein Geschenk!
Lasst uns dieses Geschenk annehmen aus der Hand des Schöpfers, des Gebers alles Lebens, und daraus wieder Kraft
schöpfen für unseren Alltag nach dem Urlaub:

Lieber Herr,
wir haben Urlaub.
Wir können ausspannen, faulenzen, wir können tun, wonach uns der Sinn steht.
Wir erleben das Gefühl, von keinem Terminplan gejagt, von keinerlei Anweisung und Pflicht gedrängt zu werden.
Das ist schon fast ein Abenteuer für uns.
Es ist schön, Zeit zu haben.
Wir spüren die Möglichkeit, uns selbst, unsere Familie und unsere Mitmenschen neu zu erfahren.
Wir danken dir für dieses Erlebnis.
Wir danken dir für die Zeit, die du uns schenkst wie ein unverdientes Glück.
Amen.

In diesem Sinn wünscht uns allen eine erholsame Sommerzeit
Ihr/Euer   Pfr.  Dr. Franz Zangerl
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(Korrektur zu Highlights 1/04: Gemeindefahrt nach Graz/Koptische Kirche
und Stift Rein war am 13.3.2004, nicht 2003.)
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v.l.n.r. Kurator Schlaipfer, Rene Ruck, Nicole
Swoboda, Sebastian Karner und Pfarrer Zangerl

RottenmannSchloss Klaus



Vor einigen Wochen nützte
ich einen freien Samstag,
um für einige Stunden dem
Alltagstrubel ein wenig zu
entkommen. Langsam wan-
derte ich bergauf, zuerst auf
Straßen, dann über
Hohlwege, wobei die Ge-
räusche der Stadt und der
Verkehrslärm allmählich
leiser wurden und gleich-
zeitig die Vogelstimmen
und das Rauschen des

Windes in den Vordergrund traten. Der Wald nahm mich
schützend auf, seine Gerüche umgaben mich und ich ließ
meinen Gedanken ihren Lauf.
Als ich hoch über Kindberg aus den Bäumen in freie
Wiesen hinaustrat, wurde mir bewusst, dass sogar hier
heroben der ferne Straßenlärm zwar leise, aber deutlich zu
hören ist. Im Gegensatz zu früher ist es heute fast
unmöglich, auch nur kurze Zeit absolute Ruhe bzw. nur
Naturgeräusche zu genießen, irgendein Flugzeug-,
Eisenbahn- oder Straßenlärm umgibt uns fast immer. Und
doch wäre es wichtig, in der Stille zur Ruhe zu kommen.
Ich wanderte weiter und kam kurz vor Mittag bei einem
alten Marterl an, bei welchem ich schon oft Zeit für ein
Gebet gefunden hatte. Auch diesmal setzte ich mich auf
das unmittelbar daneben stehende Bankerl, zugleich
wurde mir bewusst, dass in wenigen Minuten im Tal die
Kirchenglocken zu Mittag läuten würden. Würde ich sie so
wie früher die Bauersleute hier heroben hören können
oder ist ihr Klang dem Alltagslärm nicht mehr gewachsen?
Ein wenig unsicher blickte ich auf die Uhr und Punkt
zwölf Uhr erklangen zwar leise, aber doch deutlich
vernehmbar, in der Ferne die Glocken von den Kirchen im
Tal herauf an meine Ohren. Ich war erfreut darüber, dass
dieses wichtige Symbol unserer christlichen Kirchen noch
immer zu hören ist, wenn auch nur mehr eine Minderheit

in unserer Bevölkerung bereit ist, bewusst darauf zu
reagieren. Zeichen und Symbole sind aber wichtig und
können in unserem Leben, zumal in unsicheren Zeiten, ein
wenig Halt und auch Trost geben.
Und so läuten auch die Glocken unserer evangelischen
Auferstehungskirche seit kurzer Zeit wieder jeden Tag zu
Mittag und auch die Errichtung und Einweihung des
größten begehbaren Holzkreuzes der Welt in der Gemeinde
Veitsch ist ein weithin sichtbares und deutliches
christliches Zeichen. Seien wir nicht achtlos, sondern
beachten wir diese Symbole und erfüllen wir sie mit
Leben. 
Wie geht es Ihnen mit den Symbolen unseres Glaubens?
Ich bin nach dem Verklingen der Glocken und einem
Gebet weitergewandert, durchaus fröhlicher als zuvor.
Wann haben Sie zuletzt bewußt ein Kirchengeläute, ein
Wegkreuz oder ein Marterl wahrgenommen und sich Zeit
zur Besinnung genommen? Wir würden uns über
Reaktionen oder Gespräche sehr freuen.

Unsere Postadresse:
Evangelisches Pfarramt
Wienerstraße 27
8650 Kindberg
Tel. 03865 / 2273
E-Mail: rudolf.schlaipfer@evang-kindberg.net
Homepage: www.evang-kindberg.net

In der Verbundenheit unseres Glaubens grüßt Sie
Rudi Schlaipfer



82. Rosa Schliefsteiner Kindberg-Aumühl
Ludwig Reisenhofer Mitterdorf

83. Anna Schöckl Mitterdorf/ 
Buchmayerheim

85. Friedrike Drube Mitterdorf
Hilda Aumann Kindberg/ LAPH

92. Edith Sahalka Kindberg/ BPH
Maria Ramskogler Kindberg/ LAPH

IM  AUGUST
40. Norbert Rohr Wartberg

50. Ingrid Maierhofer Mitterdorf
Kurt Schapfel Wartberg

60. Roswitha Müller Kindberg

70. Gustav Fischer Mitterdorf

75. Johann Gigerl Kindberg
Leopold Hochreiter Veitsch

82. Rosa Sattler Kindberg

83. Maria Wolf Mürzhofen
Margarethe Planka Mitterdorf

84. Friedrike Wimmer Wartberg
Cäcilia Buhl Mitterdorf

IM  JUNI

50. Johann Rosenmaier Kindberg

60. Siegfried Kornthaler Kindberg-Aumühl

70. Karl Lohner Veitsch

75. Norbert Frey Veitsch

82. Theresia Kriebernik Kindberg

84. Elsa Könighofer Kindberg

88. Maria Grossberger Mitterdorf

IM  JULI
18. Uwe Primessnig Allerheiligen

Beate Ziegerhofer Mitterdorf
Jürgen Kollmann Veitsch
Thomas Kollmann Veitsch

40. Dr. Dipl.Ing.
Eberhard Schöll München

50. Günther Muri Mitterdorf

60. Helga Kurus Kindberg

75. Irmgard Kornberger Wartberg

81. Valerie Möslinger Mitterdorf



87. Emma Hirschenberger Veitsch

89. Margarete Wurzer Kindberg

92. Anna Bernart Wartberg

95. Rosa Magerl Kindberg/ LAPH

IM  SEPTEMBER
18. Thomas Graf Bruck a.d. Mur

40. Hildegard Teufl Veitsch
Margarethe Franek Wartberg
Silvia Bannhofer Mitterdorf
Susanne Scheikl Kindberg
Silvia Dietel Kindberg

50. Hildegard Rogers Kindberg-Aumühl
Christa König Kindberg
Ingrid Viereck Kindberg

70. Maria Planka Mitterdorf

75. Anneliese Böhm Wartberg

80. Lieselotte Judt Mürzhofen

81. Walter Ditlbacher Mitterdorf

82. Rupert Breitegger Wartberg

83. Annelies Schlesinger Kindberg
Henriette Komposch Mürzhofen
Maria Wegscheider Veitsch
Hildegard Herke Mitterdorf

85. Erika Rottensteiner Kindberg

86. Adelheid Kriwetz Veitsch

88. Herta Lichtenegger Mitterdorf

91. Franz Nöstl Mitterdorf

[erzliche Z ratulation

fullservice
Finanzierungs- und
Versicherungsberatung

GA Schulter & Partner
8662 Mitterdorf • Mittergasse 5 • Telefon und Fax: 0 38 58 / 24 00
Hr. Schulter 0664/2520283 • Fr. Fliesser 0664/3004124
e-mail: dieter.schulter@aon.at
Bürozeiten: Montag – Freitag

8.00 – 12.00 Uhr

Ihre Basler Sicherheitsberater
Dieter Schulter und Gabriele Fliesser

SchweizernSchweizern in Ihrer Nähe



Aktueller Stand unseres Sanierungs- und
Neugestaltungsprojektes, herzlichen Dank für
Ihre Spenden!

Wie in der letzten Ausgabe von „gemeinsam unterwegs“
berichtet, gibt es bei unserem Bauprojekt durch uner-
wartet entstandene Mehrkosten Probleme. Der
Bauausschuss hat darauf reagieren müssen und die
wichtige Fertigstellung unseres Gemeindesaales vorerst
gestoppt. Zunächst müssen wir die bislang angefallenen
Kosten ausfinanzieren.
In diesem Zusammenhang ein herzliches Dankeschön all
jenen Menschen aus unserer kleinen Pfarrgemeinde, die
auf die Bitte der ehrenamtlichen MitarbeiterInnen reagiert
haben und in den letzten Monaten für die Finanzierung
unseres Bauprojektes gespendet haben. Rund e 1.500,-
sind eingelangt, wir hoffen auch in den nächsten
Monaten und Jahren auf diese wichtige Unterstützung
durch die Angehörigen unserer evangelischen Pfarr-
gemeinde Kindberg!
Seitens der Öffentlichen Hand ist uns bisher sehr geholfen
worden und teilweise ist zusätzliche Hilfe in Aussicht
gestellt worden. Wir danken den dafür verantwortlichen

politischen Mandataren sehr herzlich!
Unsere Evangelische Kirche unterstützt uns in
dankenswerter Weise, wo es nur geht. Den Mitgliedern
unseres Spenderkreises FreundInnen der Evangelischen
Kultur gilt ein besonderer Dank und wir danken allen
übrigen SpenderInnen für ihre wichtige Unterstützung.
Wir danken auch für vereinzelte Unterstützung aus dem
Bereich der Wirtschaft, die allgemein schwierige
Konjunkturlage wirkt sich in diesem wichtigen
Sponsorbereich derzeit – verständlicherweise – zurück-
haltend aus.

Liebe LeserInnen, wir haben eine sehr große Chance am
Schopf gepackt, es geht um Bewahrung und
Weiterentwicklung, notwendige Sanierung und zukunfts-
weisende Neugestaltung unserer Evangelischen
Gemeinde! Mit Gottes Hilfe und die Unterstützung vieler
Menschen werden wir die bestehenden Schwierigkeiten
hoffentlich meistern können. Wir würden uns auch
darüber freuen, wenn Sie sich vor Ort einen Eindruck vom
Umbau machen möchten. Wir laden herzlich dazu ein.

Mit herzlichem Dank für den Bauausschuss:
Rudi Schlaipfer

S C H Ö F F M A N N

Damen - Männer - Mode für Kids
Tel. 0 38 65  / 22 84 - 0

www.schoeffmann-mode.at
e-mail: info@schoeffmann-mode.at

K I N D B E R G

K G



An fast jeden ersten Sonntag im Monat
und an besonderen Feiertagen findet im
Pflegeheim Waltraud Buchmayer in
Mitterdorf  Evangelischer Gottesdienst
statt. In der wunderschön modern gestal-
teten hauseigenen Kapelle treffen sich die
Heimbewohner gerne, um mit Herrn
Pfarrer Dr. Zangerl zu feiern. Auch die
Evangelischen Mitterdorfer sind sehr herz-
lich zu diesen Gottesdiensten so wie zu
allen unseren Veranstaltungen eingeladen.
Unsere Heimbewohner würden sich über
jeden Besuch sehr freuen. Vielleicht findet
jemand ein wenig Zeit zu einem Besuch bei
Plauderei mit Kaffee und Kuchen.

Pflegeheim Waltraud Buchmayer und ihr Team

Ökumenisches Erntedankfest:
Samtag, 9.Oktober, 15.00 Uhr



Köpfelsberger
OPTIK

Inh. G. Machhammer

Hauptstraße – 8650 Kindberg – 03865/2453

Kontaktlin
sen

Probetra
gen

Hörgeräte
Probetragen

Hauptstraße 20
Postfach 70
A-8650 Kindberg/Austria
Tel.Nr. 03865-5141 / Fax DW 44

&BA
Inh. Brigitta Doppelreiter
REISEBÜRO



SOMMER 2004
GOTTESDIENSTE IM SOMMER

Kindberg / Auferstehungskirche :
Sonntage:  11. Juli   und  25. Juli  um 9.30! Im August kein Gottesdienst !

Mitterdorf / Pflegeheim Buchmayer :
Sonntage:  4. Juli  und 1. August  um 9.30! ( 1. August  mit Frühschoppen! )

Samstag, 9. Oktober  15.00: Ökumenisches Erntedankfest!
Im September kein Gottesdienst !

Nach den Sommer-Ferien wieder regulär:
Kindberg: 2.  und  4. Sonntag   9.30 - Auferstehungskirche / ab September !
Mitterdorf: 1. Sonntag  9.30 - Kapelle Pflegeheim Buchmayer / ab November !

SPRECHSTUNDEN DES PFARRERS:
Jederzeit nach Vereinbarung: Tel. 03865 / 2273 • 0699 11221972
E-Mail franz.zangerl@evang-kindberg.net •  franzzangerl@gmx.net

Homepage: www.evang-kindberg.net/

Kirchenbeitrags-Sprechstunden:
Jeweils am 2. Donnerstag im Monat, 17.00-19.00 Uhr im Pfarramt

(auch Tel. 03865-2273 und E-Mail gerhard.schuller@evang-kindberg.net )

Bibel-Kreis: Jeden  3. Donnerstag im Monat, 19.00 Uhr im Pfarrhaus
NÄCHSTER  TERMIN:  16. September



WIR MACHEN URLAUB
Von 2. August bis 11. September

Für die VERTRETUNG verantwortlich ist:
2. 08.  -  22.08.

Pfarramt Mürzzuschlag / Pfr. Drössler: 8680 Mürzzuschlag, Rosegger Straße 9, Tel.: 03852-2350

Von 23.08.  -  11.09.
Pfarramt Kapfenberg / Pfr. Beermann: 8605 Kapfenberg, Martin-Luther-Platz 1,  Tel.: 03862-22027

Im Juli/August/September entfallen auch die KB-Sprechstunden!

BESONDERE GOTTESDIENSTE & ANDERE  VERANSTALTUNGEN
Sonntag, 27. Juni 9.30 Uhr Auferstehungskirche FestGottesdienst mit Goldener

Konfirmation und Kirchenkaffee
Freitag, 2.Juli 16.00 Uhr Auferstehungskirche BORG-Matura-Gottesdienst
Montag, 5.Juli 8.30 Uhr Auferstehungskirche Schulschlussgottesdienst für VS und HS
Sonntag, 12. September 9.30 Uhr Auferstehungskirche Gottesdienst zum Ferienausklang
Montag, 13. September 7.30/ 8.00 Uhr Katholische Kirche Kindberg

Ökumenische Schulanfang-Gottesdienste für HS
Dienstag, 14.September 8.30/ 9.15 Uhr Katholische Kirche Kindberg

Ökumenische Schulanfang-Gottesdeinste für VS
Samstag, 18. September 14.00 Uhr Mitterdorf Ölumenische Dekanatswanderung 

mit Einweihung des Kreuzweges,
beim Friedhof Mitterdorf (15 Uhr) (Näheres wird noch verlautbart! )

Samstag, 09. Oktober 15.00 Uhr Buchmayerheim Mitterdorf Ökumenisches Erntedankfest
Sonntag, 10. Oktober 9.30 Uhr Auferstehungskirche Erntedankfest mit Agape im Pfarrhaus

Freitag, 29. Oktober abends 
bis  Samstag,  30. Oktober  Gemeinde-Seminar
und Sonntag, 31. Oktober 9.30 Uhr Auferstehungskirche  ReformationsGottesdienst mit Pfr. F. Neubacher



FLIESEN PLATTEN

MOSAIK
VERKAUF

MARMOR
VERLEGUNG

FLIESEN JANGER
8650 KINDBERGTEL. 03865/3570

VERLEGUNG VERKAUF

Bei uns

erwartet Sie

freundlichste

Bedienung

und

qualifizierteste

Beratung.

Wir erfüllen

Ihre

individuellen

Wünsche

mit

modernster

Computerplanung.

8650 KINDBERG, WIENERSTRASSE 9  TELEFON 03865/3570 AUTO 0664/102 35 78

JOHANN FASCHING KG.
Wiener Straße 6
A-8650 Kindberg 
Telefon: 03865/3118
Telefax: 03865/37679 

Installationen • Gas • Wasser • Heizung • Service • Alternativenergie • Lüftung

E    PRESDRUCK

EntwurfSatzDruck
W. Tösch, Wienerstraße 9, 8650 Kindberg, Tel. 03865/3300, Fax DW 4
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